
Die Fahrpläne der neuen Ringlinien

Die neuen Linien verkehren ab 26. Oktober 2008.

Ihre Vorteile als Fahrgast

Neue Linien, die verbinden
Durch die neuen Ringlinien werden viele Teile Wiens direkt
mit der City verbunden und darüber hinaus untereinander
besser vernetzt.

Bessere Ampelschaltungen,
rasches Vorankommen
Die Ampelschaltungen entlang des Rings werden neu geregelt.
Dadurch sinkt die Zeit der Aufenthalte an den Kreuzungen
enorm. Dies verkürzt die Reisezeit der Fahrgäste deutlich.

Beitrag zum Klimaschutz
Nach Realisierung des Gesamtkonzepts werden auf den neuen
Ringlinien pro Jahr rund eine Million Fahrgäste mehr erwartet.
Die Wiener Linien motivieren damit noch mehr Fahrgäste
zum Umstieg. Ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz.

Mehr Komfort bei gleichen Intervallen
Neben den Vorteilen der neuen, attraktiven Verbindungen
und des raschen Vorwärtskommens ohne lästige Stehzeiten
wird selbstverständlich auch darauf Wert gelegt, dass die
bisherigen Intervalle auf dem Ring beibehalten werden.

Rasches Weiterkommen
ohne Stehzeit auf dem Ring
Derzeit müssen die Ringlinien aus betrieblichen Gründen
zweimal Stehzeiten einhalten. Mit der Inbetriebnahme der
neuen Ringlinien entfallen für jene Fahrgäste, die über die
Stationen Schottenring und Stubentor hinaus fahren wollen,
die unangenehmen Pausen.

Attraktives Angebot
für Ottakring und die Josefstadt
Die erweiterten Betriebszeiten und die attraktiven Intervalle
der Straßenbahnen auf dem Ring bewirken auf den Außen-
ästen der neuen Ringlinien eine Qualitätssteigerung. So ver-
kehrt etwa in Ottakring und in der Josefstadt die neue Linie 2
am Abend ca. eine Stunde länger als bisher die Linie J.

Wichtige Touristenziele
auf einer Linie
Vor allem die neue Linie 1 führt auf dem Ring zu den wichtigsten
Ringstraßenprunkbauten und Denkmälern. Im dritten Bezirk
erreicht man mit dieser Linie das Hundertwasserhaus und
das Kunsthaus, im zweiten Bezirk die Hauptallee im Prater.
An der südlichen Endstelle liegt der architektonisch inter-
essante Wiener Wasserturm.

Erster Zug Letzter Zug
Stefan-Fadinger-Platz– Mo.–Fr. 5.15 23.20Prater, Hauptallee Sa., So., Fei. 5.17
Prater, Hauptallee– Mo.–Fr. 5.12 23.50Stefan-Fadinger-Platz Sa., So., Fei. 5.13
Oper– 0.31Stefan-Fadinger-Platz

Intervalle der Züge in Minuten

morgens vorm. mittags nachm. abends nachts
Mo.–Fr. 5–6 6 6 6 10 15
Sa. 10 10 10 10 10 15
So., Fei. 15 10 10 10 10 15

1

Erster Zug Letzter Zug
Erdbrustgasse– Mo.–Fr. 4.52 23.55Friedrich-Engels-Platz Sa., So., Fei. 4.53
Friedrich-Engels-Platz– Mo.–Fr. 5.02 23.55Erdbrustgasse Sa., So., Fei. 5.04
Oper– 0.21Erdbrustgasse

Intervalle der Züge in Minuten

morgens vorm. mittags nachm. abends nachts
Mo.–Fr. 5–6 6 6 6 10 15
Sa. 10 10 10 10 10 15
So., Fei. 15 10 10 10 10 15

2




